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Schorndorf
Promigäste bei Bud-Spencer-Doku
Barbara Pienek,  15.09.2017 - 00:00 Uhr

Großer Auftritt für „Silberlocke“ Riccardo Pizzuti, Stephan Widlicky, Protagonist Marcus Zölter und Regisseur Karl-
Martin Pold (von links) bei „Meet and Greet“ in der Kinobar des Traumpalasts. Foto: Büttner/ZVW

Schorndorf. Immer druff, ob mit Dampfhammer oder Doppelbackpfeife – für Bud-Spencer-Fans sind
seine Schlägereien ein Genuss und haben mit Gewalt nichts zu tun. Buddy ist für sie der Größte. Und
darum sind sie auch – aus ganz Deutschland – in den Traumpalast gepilgert, um bei der
Sondervorstellung des Dokufilms „Sie nannten ihn Spencer“ Regisseur Karl-Martin Pold, Extrem-Fan
Marcus Zölch und Spencers Prügelknaben Riccardo Pizzuti zu treffen. Und natürlich die Schorndorfer
Widlicky-Brüder, die das alles eingefädelt haben.

Video: Kult-Prügelknabe Riccardo Pizzuti war bei der Vorführung des Bud Spencer-Dokumentarfilms zu Gast.

Halleluja, was für ein Abend: 50 Bud-Spencer-Fans, die jeweils mehr als 40 Euro ausgegeben haben, um
mit einer Meet-and-Greet-Karte schon vor der Kinovorstellung diejenigen in der Kinobar zu treffen, die das
Glück hatten, ihr Kindheitsidol persönlich zu kennen. Buddy-T-Shirts in allen Farben und Formen. Dazu: in
jedem Gesicht ein breites Grinsen und die Gewissheit, an diesem Abend unter Gleichgesinnten zu sein –
als Mitglied der großen Bud-Spencer-Familie. In Erinnerung an einen Helden, der sich durch unzählige
Italowestern geprügelt, und dabei auch sprüchetechnisch kräftig auf den Putz gehauen hat.

Mit 83 Jahren noch immer in Topform
Schon die Pressekonferenz mit dem Wiener Regisseur Karl-Martin Pold, dem Protagonisten Marcus Zölch
und Riccardo Pizzuti, der als „Silberlocke“ mit Abstand die meisten Doppelbackpfeifen und
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Dampfhammer des Haudraufs einstecken musste, ist ein großes Vergnügen. Das liegt natürlich an
Showman Pizzuti, der mit seinen 83 Jahren noch immer in Topform ist, in Corrado Garritano aus
Schorndorf einen begeisterten Dolmetscher gefunden hat und der den Fans das gibt, was sie verlangen:
Ein großes Spektakel, in dem natürlich auch die Fäuste des Stuntmans durch die Luft fliegen.

Extremfans haben den Abend organisiert
Dass aber überhaupt dieser glückselige Abend im Traumpalast stattfinden konnte, das ist Stephan und
Jörg Widlicky zu verdanken. Die Brüder aus Schorndorf sind Extremfans und haben Bud Spencer – vor
seinem Tod im vergangenen Jahr – insgesamt sieben Mal getroffen und Terence Hill schon zum dritten
Mal. Sie tragen Bud-Spencer-T-Shirts und -Tattoos – und haben ein paar Tausend Euro in den Film
gesteckt, den der österreichische Regisseur Karl-Martin Pold eigentlich nur auf Druck einer riesigen
Fangemeinde realisiert hat.

Stars beim Meet-and-Greet
Und jetzt haben die Widlickys es über die Meet-and-Greet-Aktion auch noch geschafft, Stars aus dem
Buddy-Universum nach Schorndorf zu holen – und Kino-Mogul Heinz Lochmann für die Idee zu
begeistern: Auch der bekommt am Mittwochabend das Grinsen nicht mehr aus dem Gesicht. Die Bud-
Spencer-Filmausschnitte, die in der Kinobar in Endlosschleife auf den Bildschirmen laufen, kann er
problemlos zuordnen. In den 70er- und 80er-Jahren, erinnert er sich, liefen die in seinem Kino mit großem
Erfolg rauf und runter. Er ist Fan, „aber nicht so verrückt wie die Widlickys“.

Bud Spencer: Kindheitsidol und die beste Therapie
Noch verrückter können eigentlich nur die beiden Fans sein, von der die Roadmovie-Dokumentation „Sie
nannten ihn Spencer“ erzählt: Marcus aus Augsburg, der Bud Spencer unbedingt treffen musste, weil
seine Filme für ihn nach einem schweren Skiunfall, bei dem er sich das Genick brach, die beste Therapie
waren. „Ich musste ihm persönlich danken“, sagt er heute, nachdem er es geschafft hat, wieder auf
eigenen Füßen zu stehen, mit seinem Kindheitsidol zu sprechen und ihm eine Buddy-Marionette zu
überreichen. Als ihm die Ärzte nach dem Unfall prophezeiten, er werde wohl den Rest seines Lebens im
Rollstuhl sitzen müssen, hat er sich nur noch die Lieblingsfilme aus seiner Kindheit angeschaut: „Das war
das Einzige, über das ich noch lachen konnte“, sagt der 39-Jährige beim Pressegespräch und hatte in
Jorgo aus Berlin einen kongenialen Partner, mit dem er sich in einem klapprigen VW-Bus quer durch
Europa auf die Suche nach dem großen Star machen konnte. Blind von Geburt an und ausgestattet mit
viel Witz und Humor, war der charmante 45-Jährige für Regisseur Karl-Martin Pold die zweite
Idealbesetzung für sein Acht-Jahres-Projekt. So viel Zeit verging von seinem fiktiven Trailer, den der
angehende Film- und Medienwissenschaftler für seine Diplomarbeit ins Internet stellte, bis zum fertigen
Film. Aus der ganzen Welt haben sich damals elektrisierte Fans bei ihm gemeldet und gefragt, wann die
Bud-Spencer-Doku endlich ins Kino komme.

Film mit Crowdfunding finanziert
Und obwohl die Filmförderanstalten abwinkten, ließ er sich nicht entmutigen und realisierte die verrückte,
650 000 Euro teure Idee mit Hilfe der großen Fangemeinde – über eine Crowdfunding-Aktion, an der sich
natürlich auch die Widlicky-Brüder finanziell beteiligten, etliche Fress-Pakete für das Film-Team packten
und im Gegenzug nicht nur ein Bud-Spencer-Autogramm bekamen, sondern bei der Premiere des Films im
Juni in München mit über den roten Teppich laufen durften. Sie sind auch im Film zu sehen, allerdings nur
ein paar Sekunden lang: Weil die Zweieinhalb-Stunden-Fassung fürs Kino zu lang war, ist ausgerechnet ihr
Auftritt rausgeflogen. Aber vielleicht, stellt Pold in Aussicht, „sind sie in der Blue-Ray-Fassung drin“. Der
Film jedenfalls ist bei der Kritik und den Fans auf ein „überwältigendes Echo gestoßen“, freut sich der
Regisseur, auch wenn er sich natürlich noch mehr Zuschauer gewünscht hätte.

200 Fans aus ganz Deutschland
Mit dem Publikum im Traumpalast konnte er aber sehr zufrieden sein: Applaus vor, während und nach
dem Film, für den Heinz Lochmann seinen größten Kinosaal geöffnet hatte. Und die 200 Fans sind aus
ganz Deutschland nach Schorndorf gepilgert: Michael Pesch kommt aus der Nähe von Köln und hat am
Mittwochnachmittag fünf Stunden Autofahrt auf sich genommen. Zweimal hatte der 37-Jährige das
Glück, Bud Spencer zu treffen: bei Signierstunden in Hamburg und Düsseldorf. Nach der Doku, die er sich
schon einmal angeguckt hat, geht’s direkt wieder nach Hause – „und weiter nach London zum FC Köln“.

Ohne Hass und Blutvergießen
Und mag einem Berliner Fan die Air-Berlin-Pleite einen Strich durch die Rechnung gemacht haben, Fabian
Ullrich und Daniel Wagner aus Ilmenau in Thüringen konnte nichts aufhalten. Für die beiden 29-Jährigen
ist ein solcher Termin ein Muss – und Bud-Spencer-Filme sowieso das Größte: Ohne Hass und
Blutvergießen, am Ende gewinnen die Guten – und die schnoddrigen Kult-Sprüche, die in der deutschen
Version viel witziger sind als im italienischen Original, „sind der Hammer.“ Marcus und Johannes Dauser
hatten’s nicht ganz so weit: Sie kommen aus Aalen und Tannhausen bei Ellwangen und kriegen schon vor
dem Filmstart das Grinsen nicht mehr aus dem Gesicht. Sie haben Bud Spencer bei der Umbenennung des
Gmünder Freibads kennengelernt, damals ein gemeinsames Foto mit ihrem Star ergattert und finden’s
„einmalig“, dass sie jetzt auch noch „Silberlocke“ Pizzuti live erleben können. Bud Spencer ist für die
Brüder der Größte: „Er verkörpert das Gute im Menschen.“

Autogramme und Fotos
Trotz fliegender Pfannen und Fäuste: von Gewalt keine Spur. Das begeistert auch Nicole Putscher, die für
das Ereignis auch eine beachtliche Fahrt auf sich genommen hat: Die 40-Jährige kommt aus Geretsried in
der Nähe von Bad Tölz und ist eine der wenigen Frauen, die nicht nur als Begleitung zum Bud-Spencer-
Abend gekommen sind: Gleich zweimal hat sie sich angestellt, um erst ein Autogramm und dann auch
noch ein Foto mit ihren Helden zu ergattern. Bud Spencer ist für sie eine Vaterfigur. Keine Frage: „Solche
Filme wird’s nie wieder geben.“ Davon ist auch Martina Juraschek aus Schorndorf überzeugt: Bud-
Spencer-Filme sind für die 36-Jährige ein großes Märchen: „Es geht immer gut aus und es gibt keine
Toten.“

Carlo Pedersoli

Schnoddrige Sprücheklopfer statt Bösewichte, Klamauk-Schlägereien ohne Hass und Gewalt – das
Konzept, das Regisseur Enzo Barboni in den 1970er Jahren für den Italowestern entwickelte,
funktioniert bis heute: Bud Spencer, der mit richtigem Namen Carlo Pedersoli hieß, ist eine Legende. Er
starb im vergangenen Jahr. Für seine riesige Fangemeinde – es gibt mehr als 5000 Spencer-Hill-
Gruppen – ist er aber immer noch lebendig.

Zur großen Fangemeinde gehören auch Jörg und Stephan Widlicky aus Schorndorf. Sie haben die
Sondervorstellung im Traumpalast möglich gemacht. Die Spenden, die sie am Mittwochabend für
Autogrammkarten gesammelt haben, kommen dem Schulkindergarten für Körperbehinderte
„Pusteblume“ in Schorndorf zugute.



Kommentar: Keine zwei
Meinungen

Homosexualität und Kirche

Redaktionsleiter Hans Pöschko mit einem
Kommentar zur Synode und den jüngsten
Entwicklungen.

» Mehr

Fassade der Atriumhalle muss
saniert werden
Das Holz des Preisträgers ist fleckig, doch die Räte
sind über die Sanierung nicht so recht glücklich.

Urbach

Synode: Diskriminierung passt
nicht zu Wertebild

Homosexualität in der Kirche

Bezirkssynode mit klaren Äußerungen von Landrat
und Dekanin zur Diskriminierung von
Homosexuellen in der Kirche.

» Mehr

Hecke an einem Wohnhaus
brannte
Eine Übung wird echt: Plüderhäuser Feuerwehr
bricht Übung für einen Einsatz ab

Plüderhausen

Nur das Nötigste wird repariert

An der sanierungsbedürftigen Brücke im Ortskern
wird nur das Nötigste repariert.

Holzbrücke in Plüderhausen

Gestresste Kinder lernen nicht
Herbert Renz-Polster in Schorndorf



 

https://www.zvw.de/inhalt.homosexualitaet-und-kirche-kommentar-zur-wuerde-des-menschen-gibt-es-keine-zwei-meinungen.f75077dc-7f17-41c8-a5ad-df0df20a5f72.html
https://www.zvw.de/inhalt.urbach-fassade-der-atriumhalle-muss-saniert-werden.d3d65b75-74df-47aa-a22b-0f892935ee47.html
https://www.zvw.de/inhalt.homosexualitaet-in-der-kirche-synode-diskriminierung-passt-nicht-zu-wertebild.a2b2d5f0-17e2-42d4-b9ad-3590918ef14d.html
https://www.zvw.de/inhalt.pluederhausen-wohnhausbrand-in-pluederhausen.3d7e3820-91e0-4d64-8b85-3b4d0e472427.html
https://www.zvw.de/inhalt.holzbruecke-in-pluederhausen-nur-das-noetigste-wird-repariert.d4fa82a0-2f94-40d5-92fb-469ececba3fa.html
https://www.zvw.de/inhalt.herbert-renz-polster-in-schorndorf-gestresste-kinder-lernen-nicht.7cf22bbb-5362-4bb4-9534-1f71e0db653c.html


Bewertung  9

WHATSAPP

INSTA

© by WhatsBroadcast

hier werben  powered by plista

Das könnte Sie auch interessieren

ANZEIGE

DAX Prognose: Wie geht es
weiter?

Unbekannter verge waltigt 49-Jäh‐
rige

Vater mit Stein erschlagen und
enthauptet

Mann stirbt bei Explo sion von
Fahrkartenautomat

Prozessauftakt im Mordfall
Susanna noch in... ANZEIGE

Geheimtipps für Genießer

ANZEIGE

Österreichs neue 3 Euro Leucht-
Münze!

ANZEIGE

Wohntraum absichern. Mit Ihrem
Experten.

Auto mit Eiern und Kot beschmiert

Buchautor und Kinderarzt Herbert Renz-Polster:
Kinder brauchen sie zunächst einmal eine
emotionale Heimat.

» Mehr

Erzieherin verletzt
Nachbarsmädchen

Schorndorf

Das Strafverfahren gegen die 23-Jährige wurde
eingestellt, eine Geldstrafe von 2400 Euro muss sie
aber zahlen.

» Mehr

Lust auf mehr?

Lesen Sie Ihre
Zeitung immer und
überall digital: 

Hier ePAPER-
Angebote entdecken!

 Login für ePaper-Abonnenten



Anzeige

Wir über uns Kontakt Leserbriefe Impressum Datenschutz AGB Mediadaten

www.zvw-trauer.de · www.zvw-immo.de · www.rems-murr-JOBS.de · www.zvw-shop.de

© 2017 Zeitungsverlag Waiblingen

     



Heute in Ihrer Tageszeitung

 

https://www.gruener-fisher.de/anfrage-prognose_at.html?gfi=PLIDEAXEI5AA01LKANXX&utm_source=Plista&utm_medium=Discovery&utm_campaign=AT_SMO_Desktop&utm_term=%7Bsite%7D&5080
http://www.zvw.de/inhalt.stuttgart-unbekannter-vergewaltigt-49-jaehrige.8933e480-582f-48a7-a635-ed093ccd5b91.html?byPassDigCmsCache=1539945981486
http://www.zvw.de/inhalt.landgericht-stuttgart-vater-mit-stein-erschlagen-und-enthauptet.3ef63899-1203-45d5-87d3-02f6003df08f.html?byPassDigCmsCache=1539945981486
http://www.zvw.de/inhalt.sachsen-anhalt-mann-stirbt-bei-explosion-eines-fahrkartenautomaten.fc1ba675-66ff-49a9-b0e1-2be21f739814.html
http://www.zvw.de/inhalt.deutschland-prozessauftakt-im-mordfall-susanna-noch-in-diesem-jahr.990adef3-2468-4727-8cdd-a7dd49881eea.html
https://www.quandoo.at/wien?bookable=true&TC=DE_AT_DISPLAY_PLS&utm_campaign=DE_AT_DISPLAY_PLS&utm_source=plista&utm_medium=cpc&utm_content=006
https://www.imm-muenze.at/directsales/product/landingpage/id/61443?wk=5580577&campaign=Plista/5580577&subid=1940168348
https://bs.serving-sys.com/serving/adServer.bs?cn=trd&mc=click&pli=26427348&PluID=0&ord=1540293944
http://www.zvw.de/inhalt.waiblingen-auto-mit-eiern-und-kot-beschmiert.b231e16c-e692-4cf9-aa4d-11429fcfbcdb.html
https://www.plista.com/de/advertiser/direct-booking
https://www.plista.com/de
https://www.zvw.de/inhalt.herbert-renz-polster-in-schorndorf-gestresste-kinder-lernen-nicht.7cf22bbb-5362-4bb4-9534-1f71e0db653c.html
https://www.zvw.de/inhalt.schorndorf-erzieherin-verletzt-nachbarsmaedchen.efc1e1a1-683a-4393-81d2-a20344a3df5a.html
http://zvw-shop.de/digital
http://zvw-shop.de/epaper-login/
http://www.zvw.de/wir-ueber-uns
http://www.zvw.de/kontakt
http://www.zvw.de/leserbriefe
http://www.zvw.de/impressum
http://www.zvw.de/datenschutz
http://www.zvw.de/inhalt.anzeigen-agb.14508f36-cf6a-439b-8edf-a7cf289770ba.html
http://www.zvw.de/inhalt.mediadaten-preisliste-wissenswertes-fuer-die-planung-ihrer-werbung.1cfba0ae-f5e8-4b26-aca5-4f343b61c9ae.html
https://www.facebook.com/zvwonline
https://www.instagram.com/zeitungsverlag_waiblingen/
https://twitter.com/zvw_redaktion
https://plus.google.com/115244889576600259903
https://www.youtube.com/channel/UCIhvBpMO-MdFx9We1X8zRzA
https://www.zvw.de/whatsapp
http://www.zvw-trauer.de
http://www.zvw-immo.de
http://www.rems-murr-jobs.de
http://www.zvw-shop.de

